
Stauffenberg und der 20. Juli



Inhaltsverzeichnis
• Wer ist das?
• Claus Schenk Graf von Stauffenberg
• Was tat er?
• Stauffenberg Attentat 20.07.1944
• Mit wem?
• Gedenkstein der Beteiligten am Attentat
• Warum?
• Ein Ziel des Umsturzversuchs
• Wiedersprüche?



Wer ist das?
• Name: Claus Schenk Graf von Stauffenberg
• Geboren: 15. November 1907 in Jettingen, Bayern
• Gestorben: 20. Juli 1944 (Erschossen im Alter von 36 Jahren)
• Soziale Herkunft: Stammt aus einer süddeutschen Adelsfamilie mit 

militärischer Tradition
• Beruf: Offizier der Wehrmacht, zuletzt im Rang eines Obersten
•
•
•
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Was tat er?
• Aktionen des Widerstandes:
• Bekannt als zentrale Figur des Attentats vom 20. Juli 1944 auf Adolf 

Hitler.
• Platzierte eine Bombe im Führerhauptquartier „Wolfsschanze“ mit 

dem Ziel, Hitler zu töten und das NS-Regime zu stürzen.
• Nach dem Attentat sollte der „Walküre“-Plan aktiviert werden, um die 

Machtübernahme der Widerstandsgruppe sicherzustellen.
• Obwohl Hitler das Attentat überlebte, führte Stauffenbergs Handeln 

zu einer der bedeutendsten Widerstandsbewegungen gegen die NS-
Diktatur.

•
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Mit wem?
• Widerstandsgruppe:
• Kern des militärischen Widerstands, organisiert um das sogenannte 

„Walküre“-Netzwerk.
• Zusammenarbeit mit Offizieren wie Generaloberst Ludwig Beck, 

General Friedrich Olbricht, und Henning von Tresckow.
• Unterstützung von zivilen Widerstandsgruppen, darunter Carl 

Goerdeler und Mitglieder des Kreisauer Kreises.
•
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Warum?
• Gründe für seine Handlungen:
• Tiefe moralische und religiöse Überzeugungen; Ablehnung der 

Verbrechen des NS-Regimes, insbesondere des Holocausts.
• Überzeugung, dass der Mord an Hitler die einzige Möglichkeit sei, 

Deutschland vor völliger Zerstörung zu retten.
• Konkreter Anstoß: Persönliche Beobachtungen von Kriegsverbrechen 

und die Katastrophe des Zweiten Weltkriegs.
•
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Wiedersprüche?
Widersprüche:

• Stauffenberg war bis 1942 ein loyaler Offizier der Wehrmacht 
und unterstützte die militärischen Ziele Deutschlands.

• Seine Adelsherkunft und elitären Ansichten könnten als 
distanziert gegenüber dem „einfachen Volk“ gesehen werden.

• Das Attentat hatte auch das Risiko, viele Unschuldige zu töten, 
da die Bombe in einem kleinen Raum explodieren sollte.

• Die Beteiligung am Walküre-Plan führte zur Verhaftung und 
Hinrichtung zahlreicher Mitverschwörer und unschuldiger 
Familienmitglieder.

•
•

•
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